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Amts : Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 22. Marienwerder, den 30. Mai. 1877. 
— . — . ——nñ́ü— 
Berordnungen und Bekanntmachungen treter des Standesbeamten für den V. Standesamts⸗ 
der Central⸗Behörden. bezirk, Salm, Kreiſes Dt. Krone, ſtatt des Oekonomen 
Otto Saling in Birkholz hierdurch zur öffentlichen 
1) Bekanntmachung. re i 
; önigsberg, den 15. Ma 9 
Telegraphiſche a ee n Verkehr Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
Im Verkehr zwiſchen Deutſchland und Bel⸗ v. Horn. 
gien find vom 1. Juli d. J. ab teleg raphiſche A) Bekanntmachung. 


Poſtanweiſ ungen bis zum Meiſtbetrage von 300 
Mark bezw. 375 Franken zuläſſig. Für telegraphiſche Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
Poſtanweiſungen nach Belgien hat der Abſender im Voraus vom 23. November 1875 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
zu entrichten: die Poſtanweiſungsgebühr, die Gebühr für nennung des ſtellvertretenden Amtsvorſtehers, Mühlen⸗ 
das Telegramm und eine Gebühr von 25 Pfennig beſitzers Auguſt Jeske in Wiſſulke zum Stellvertreter 
für Beſorgung des Telegramms von der Poſt zur des Standesbeamten für den XXII. Standesamts⸗ 
Telegraphenanſtalt, wenn letztere ſich nicht im Poſt⸗ bezirk, Wiſſulke, Kreiſes Dt. Krone, ſtatt des Lieute⸗ 
gebäude mitbefindet. Sofern der Abſender die Beſtel⸗ n Hermann Zech in Wiſſulke, hierdurch zur öffent. 
lung am Beſtimmungsorte durch beſonderen Boten lichen Kenntniß. 


verlangt, wird das Eilbeſtellgeld vom Empfänger er⸗ Königsberg, den 15. Mai 1877. 
hoben. Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
Berlin W., den 21. Mai 1877. v. Horn. 
Der General⸗Poſtmeiſter. 
Stephan. 5) Bekanntmachung. 
2) Bekanntmachung. Des Königs Majeſtät haben die Zuſammen⸗ 


berufung des Provinzial⸗Landtages der Provinz Preu⸗ 
ßen zum 5. Juni d. J. nach der Stadt Königsberg 


Beitritt Japans zum Allgemeinen Poſtverein. 
i. Pr. zu genehmigen geruht. 


Zum 1. Juni tritt das Japaniſche Reich dem 
Allgemeinen Poſtverein bei. Das Porto für die Brief⸗ Die Eröffnung des qu. Landtages wird an dem 
ſendungen nach und von Japan beträgt vom obigen gedachten Tage um 10 Uhr Vormittags im Saale der 
Zeitpunkte ab: für frankirte Briefe 40 Pfennig und Deutſchen Reſſource hierſelbſt ſtattfinden. 


für unfrankirte Briefe 60 Pfennig für je 15 Gramm; Königsberg, den 21. Mai 1877. 

für Poſtkarten 20 Pfennig; für Drucksachen, Waaren⸗ Der Königliche Kommiſſarius, Ober⸗Präſident und 
proben und Geſchäftspapiere 10 Pfennig für je 50 Wirkliche Geheime Rath. 

Gramm. Die Einſchreibgebühr beträgt 20 Pfennig; v. Horn. 


für die Beſchaffung eines Rückſcheins tritt eine weitere 
Gebühr von 20 Pfennig hinzu. 6) Aus den Berichten der Jägerbataillone über die 
Berlin W., den 24. Mai 1877. bei ihnen eingeſtellten gelernten Jäger, ſowie aus den 

Der General⸗Poſtmeiſter. Vorſchlägen der Bataillone über Zulaſſung der Ein⸗ 

Stephan. getretenen zur Jägerprüfung, endlich aus den Reſul⸗ 

taten dieſer Prüfung ſelbſt, läßt ſich ſeit einigen Jahren 

Verordnungen und Bekanntmachungen der die bedauerliche Erſcheinung nicht verkennen, daß in 


rovinzial⸗Behörden. neuerer Zeit die Schulbildung der mit vorgeſchriebenem 
Lehratteſt auf Forſtverſorgung eintretenden jungen 
8 Bekanntmachung. Leute mehr und mehr abnimmt und bei einer verhält⸗ 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung nißmäßig großen Zahl für ihren künftigen Beruf un⸗ 
vom 24. April 1876 bringe ich die erfolgte Er⸗ zureichend erſcheint. 
nennung des Lehrers Korth in Gollin zum Stellver⸗ Es hat ſich gezeigt, daß ein großer Theil der 
Ausgegeben in Marienwerder den 31. Mai 1877. 
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vorſchriftemäßig gelernten Jäger in zu jugendlichem Beziehung auf die von ihnen ſelbſt angenommenen 
Alter, vor Erlangung gehöriger Schulbilduna, voreilig Lehrlinge demgemäß verfahren werden, ſo veranlaſſe 
die Forſtlehrzeit begonnen hat und beim Eintritt inſich Sie, auch bezüglich der bei den Förſtern in der 
den Militärdienſt vollkommen unbekannt mit den Re- Lehre ſtehenden jungen Leute nach Maßgabe des $ 5 
geln der Orthographie, ſowie mit den Anfangsgründen des Regulativs vom 8. Januar 1873 ihre Einwirkung 
des Rechnens iſt, und dieſes in einem Grade, der die und Mitwirkung zur Förderung des Zwecks in erſprieß⸗ 
ſpätere Verwendung im Forſtdienſt geradezu unmöglich licher Weiſe eintreten zu laſſen. 

macht. Berlin, den 27. März 1877. 

Ein ſolcher Mangel unentbehrlicher Reife und Der Finanz⸗Miniſter. 
Vorbildung kann durch die Nachhülfe und Fortbildung, Im Auftrage: 


welche den jungen Leuten beim Bataillon Seitens der Hagen. 
militäriſchen Vorgeſetzten zu Theil wird, ſelbſt bei dem An ſämmtliche Herren Oberforſtmeiſter, Forfimeifter 
und Oberförſter. 


beſten Willen und der eifrigſten Bemühung nicht mehr 
Vorſtehende Circular⸗Verfügung wird hierdurch 


ausgeglichen werden. 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


Die mit ungenügenden Schulkenntniſſen eintre⸗ ı 
tenden Lehrlinge haben daher keine Ausſicht, das Ziel daß dieſelbe auch für die Privat: und Communal⸗ ꝛc. 
Forſtbeamten Anwendung findet, indem die mit unge⸗ 


zu erreichen, da bei der Jägerprüfung nach Vorſchrift 

des Prüfungsreglements die Abweiſung unbedingt er⸗ nügenden Schulkenntniſſen in die Forſtlehre eintreten⸗ 
folgen muß, wenn der Examinand nicht im Stande den jungen Leute keinerlei Ausſicht haben, jemals ihr 
iſt, Gedrucktes oder Geſchriebenes geläufig und Ziel zu erreichen. 

richtig zu leſen, ſeine Gedanken über ein gegebenes Marienwerder, den 30. April 1877. 


Thema verſtändlich und ohne erhebliche orthographiſche W e ne 
v. 


Fehler, mit mindeſtens gut leſerlicher Handſchrift, nieder⸗ Flottwell. 
zuſchreiben und in den vier Spezies mit benannten und 
unbenannten Zahlen, in der Regeldetri und mit ein⸗ 7) Offene Waldwärterſtelle. 


fachen und Dezimalbrüchen geläufig und richtig zu Die zu der Königlichen Oberförſterei Gollub, im 
rechnen. Strasburger Kreiſe, gehörige Waldwärter⸗Stelle Ba⸗ 
In den letztjährigen Prüfungen haben deshalb ranitz, mit welcher jetzt neben freier Dienſtwohnung 
viele Jäger nicht beſtanden und abgewieſen werden und einiger Ländereinutzung ein baares Gehalt von 
müſſen, weil fie dieſen Bedingungen nicht genügt haben, 396 Mark jährlich verbunden iſt, ſoll zum 1. Juli d. J. 
obſchon fie rückſichtlich ihrer forſtlichen Kenntniſſe völlig beſetzt werden. 
befriedigt hatten. Zur Forſtverſorgung berechtigte Anwärter der 
Ich nehme hieraus Veranlaſſung, den König⸗ Jägerklaſſe A. I. und A. II. werden aufgefordert, 
lichen Forſtbeamten zur Pflicht zu machen, daß fie beiſihre ſchriftlichen Bewerbungen um die bezeichnete 
Annahme von Lehrlingen mit forgfältiger Aufmerkſam⸗ Stelle unter Einreichung ihres von ihnen ſelbſt ge⸗ 
keit darauf halten, daß Letztere den erforderlichen Grad ſſchriebenen Lebenslaufs und ihrer vollſtändigen Dienſt⸗ 
von Schulbildung beſitzen. und Führungs: Zeugniſſe hierher einzuſenden. 
Die Herren Forſtmeiſter und Oberforſtmeiſter ver⸗ Marienwerder, den 24. Mai 1877. 
anlaſſe ich zugleich, in allen Fällen die Genehmigung Königliche Regierung. 
zur Annahme eines Lehrlings ($ 3 Satz 3 des Regu⸗ 
lativs vom 8. Januar 1873) nur zu ertheilen, wenn 8) Nach einer Miltheilung des Auswärtigen Amtes 
fie ſich überzeugt haben, daß der Lehrling eine genü- iſt der zuletzt auf dem britiſchen Schiffe „Macleod“ 
gende Schulkenntniß erlangt hat. in Dienſt geweſene deutſche Seemann Thomas Hopp⸗ 
Unter Hinweiſung auf die 88 4 und 5 des Re- ner am 14. Januar d. J. im Hafen von Adelaide 
gulativs vom 8. Januar 1873 empfehle ich ferner den verſtorben. 
Lehrherren, daß ſie ſich angelegen ſein laſſen, die Lehr⸗ Nähere Anhaltspunkte bezuglich der Heimaths⸗ 
linge auch in den Schulkenntniſſen zu befeſtigen und zu und Familienverhältniſſe des Verſtorbenen find nicht 
fördern, da es ſowohl im Intereſſe der jungen Leute vorhanden; iu den Schiffspapieren war ꝛc. Hoppner 
ſelbſt als auch im Intereſſe des Dienſtes, namentlich als Preuße bezeichnet. 
in Hinſicht auf die Erziehung künftiger brauchbarer Der Baarnachlaß deſſelben beträgt 438 Mark 25 
Bureaugehülfen für die Oberförſter, dringend noth⸗ Pfennig und wird bei dem Königlichen Miniſterium 
wendig iſt, auch die Fertigkeit der Lehrlinge im Rech⸗ des Innern in Berlin aſſervirt. 
nen und Schreiben durch angemeſſene Anleitung und Etwaige erbberechtigte Angehörige des Hoppner 
Uebung nach Möglichkeit zu fördern, und dies ſehr werden aufgefordert, ſich bei dem Königlichen Land⸗ 
wohl ausführbar iſt, ohne dadurch die praktiſche Unter⸗ rathe ihres Wohnſitzes zu melden und ſich über ihre 
weiſung und Uebung in den Waldarbeiten zu beein⸗Anſprüche auszuweiſen. 
tigen. Marienwerder, den 18. Mai 1877. 
trac ich vertraue, daß die Herren Oberförſter in Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Ir 


— 133 — 


9) In Folge des Neubaues der Schifffahrtsſchleuſe Prädikat „mit Auszeichnung beſtanden“ erlangt habeu, 
auf dem Bürgerwerder zu Breslau wird die alte oder, wenn ſie ein Gymnaſium oder eine Realſchnle 
Schleuſe dortſelbſt für die Schifffahrt und Holzflößerei beſucht haben, Zeugniſſe aufzuweiſen vermögen, welche 
vom 1. Auguſt d. J. ab geſperrt werden. vorzügliche Leiſtungen oder hervorragende Fähig⸗ 
Die Inbetriebſetzung der neuen Schleuſe wird keiten außer Zweifel ſtellen, können berückſichtigt werden. 
vorausſichtlich im Frühjahre 1878 nach dem Abgange Von früheren Gymnaſiaſten und Realſchülern muß 
des Eiſes erfolgen. insbeſondere auch nachgewieſen werden, daß ſie die nöthige 
Marienwerder, den 18. Mai 1877. Uebung im Freihand⸗ und Linearzeichnen erworben 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. haben, ein Ornament nach Gyps zu zeichnen, ſowie 
eine einfache Maſchine oder ein Gebäude aufzunehmen 

10) Bekanntmachung. 


im Stande ſind. P70 
b ; ; Marienwerder, den 23. Mai 1877 
Mit Genehmigung der Herren Miniſter für F 27 5 
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten und für die Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
eee ne 13) Unter den Pferden des Hofbeſtzers Hellvid 
Mörktuoh gehalten Becher in Schwanenland, Kreis Marienwerder, des Gaſtwirths 
Marienwerder, den 18. Mai 1877 90 und Fi ene i end 0 in 
1 ; 2 uboczyn, Kreis Tuchel, iſt die Rotzkrankheit ausge⸗ 
Königliche Regierung Abtheilung des Innern. Bruch; "ferner it 1 0 des Fleiſchers Joſef 
aruch in Schönſee, Kreis Thorn, als rotzverdächtig 
11) Bekanntmachung. bezeichnet 
Der ſelbſtſtändige Gutsbezirk Thielengut im Marienwerder, den 19. Mai 1877. 
Kreise Schlochau iſt durch Allerhöchſten Erlaß vom 20.“ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
April cr. aufgelöſt worden. 
Marienwerder, den 18. Mai 1877. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


12) Das Staats⸗ Stipendium zum Beſuche der Königl. 
Gewerbe⸗Akademie zu Berlin wird für den diesſeitigen 
den dee im N W vacant a 11 
den diejenigen jungen Leute im Alter von wenigſtens Königliche Regierung. 
17 bis höchſtens 27 Jahren, welche ſich dem Gewerbe⸗ Abtheilung en und Schulveſen 
ſtande widmen, und ſich um das Regierungs⸗Stipen⸗ 
dium bewerben wollen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens bis 15) Die Kreisthierarzt⸗Stelle des Kreiſes Fiſchhauſen 
zum 1. Auguſt d. J. bei uns zu melden. mit dem etatsmäßigen Gehalte von 600 Mark und 
Zur Begründung des Geſuchs hat der Bewerber einem Zuſchuſſe aus Kreiskommunal⸗Mitteln von 300 
folgende Zeugniſſe beizubringen: Mark 9275 iſt aua beſetzt. 
1. ſeinen Geburtsſchein, Wir fordern qua zirte Bewerber um dieſe Stelle 
2. ein ah in welchem ausgeſprochen hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 
fein muß, daß der Bewerber die körperliche Tüch Zeugniſſe und eines Lebenslaufs 
tigkeit für die praktiſche Ausübung des von ihm bis zum 15. Juli cr. 
erwählten Gewerbes und für die Anſtrengung des 
Unterrichts im Inſtitute beſitzt, bei N 1 ee 
3. ein Zeugniß der Reife von einer zu Entlaſſungs⸗ Pr 1 7 Font an Abth ung 
prüfungen Bereötigien Gewerbe: oder Realſchule nigliche Regierung. eilung des Innern. 
oder eines Gymnaſtums, 
dein Führungs- Atteſt, 16) Bekanntmachung 
a Ei Zeugniß der Ortsbehörde über feine Bedürf⸗ des * Conſiſtoriums, die Prüfung der Kan⸗ 
gkeit, aten der Theologie betreffend. 
6. die über feine militäriſchen Verhältniſſe ſprechenden tea, a 
Papiere, aus denen hervorgehen muß, daß die ; Diejenigen Kandidaten der Theologie, welche ſich 
blei 1 des er Prüfung Pro ministerio im nächſten Termine 
Ableiſtung der Militärpflicht keine Unterbrechung d 4 
des Unterrichts herbeiführen werde unterziehen wollen, haben ſich dazu bei uns ſpäteſtens 
f 2 re, bis zum 3. Juli zu melden, wobei unfere deshalb ge⸗ 
Iſt der Bewerber Zögling des Gewerbeinſtituts, gebenen Beſtimmungen vom 2. Januar 1862 — Amt⸗ 
ſo bedarf es der Zeugniſſe 1, 3, 4 nicht. liche Mittheilungen pro 1862, 4. Stück Nr. 360 — 
Nur ſolche Bewerber, welche, wenn ſie die Ab. auf deren Inhalt wir ausdrücklich verweiſen, genau 
gangsprüfung auf einer Gewerbeſchule abgelegt, das zu beachten ſind. 


14) Dem Rektor Jendrzeykzyk in Briefen iſt die Er⸗ 
laubniß ertheilt, die bisher von Fräulein Milinowski 
daſelbſt geleitete höhere Privat⸗Mädchenſchule unter 
19 einer geprüften Lehrerin weiter fortzu⸗ 
ühren. 

Marienwerder, den 15. Mai 1877. 


S 
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Als ſpäteſten Termin der Einſendung der ſchrift⸗ und Marianna Pinskiſchen Eheleuten zu Boenhof ge⸗ 
lichen Arbeiten über die jedem zur Prüfung angenom- hörige, an das Jagen Nr. 24 der Oberförſterei Reh⸗ 
menen Kandidaten ertheilten Aufgaben beſtimmen wir hof gelegene Parzelle von 4,096 (4,113) Hekt. Größe 
den 8. Oktober, indem wir zugleich bemerken, daß die unter Abtrennung vom Gemeindeverbande Boenhof 
mündliche Prüfung mit Abhaltung der Prüfungs⸗Pre⸗ dem forſtfiskaliſchen Gutsbezirk Rehhof zugelegt und 
digten bei uns am 25. Oktober beginnen wird, nach⸗ der dagegen von dem Forſifiskus eingetauſchte, bisher 
dem zuvor das Tentamen bei der hieſigen theologiſchen zu den Dienſtländereien der Förſterei Ehrlichsruh ge⸗ 
Fakultät ſtattgefunden haben wird, zu welchem ſich die hörige ſ. g. Roßgarten von 2,128 (2,096) Hekt. Größe 
betheiligten Kandidaten ſpäteſtens am 17. Oktober, von dem Gutsverbande Oberförſterei Rehhof ex⸗ und 
9 Uhr Vormittags, bei dem zeitigen Dekan, Herrn mit dem Gemeindevorſtande Boenhof incommunaliſirt 
Profeſſor Dr. Erbkam, perſönlich zu melden haben. worden. 


In Betreff des beizubringenden Zeugniſſes über 
die erfüllte Militärpflicht durch einjährigen Dienſt oder 
die erfolgte Befreiung von demſelben während des 


Stuhm, den 28. April 1877. 
Der Landrath. 
Steinmann. 


Friedens, verweiſen wir auf unſere Allgemeine Ver⸗ 
fügung vom 17. November 1875 Nr. 6821 — Amt 20) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Aus⸗ 
liche Mittheilungen 15. Stück pro 1875 Nr. 1237. — ſchuſſes vom 19. März cr. find die früher dem Guts⸗ 
Schließlich bemerken wir, daß mit den uns mit der beſitzer Schneider in Heydemühl gehörigen, mit dem 
Meldung einzureichenden Zeugniſſen auch ein ſolches Jagen 1, 2 und 3 des Schutzbezirks Carlsthal der 
über die in Gemäßheit des Geſetzes vom 11. Mai] Sberförſterei Rehhof grenzenden ſechs Parzellen in einer 
1873 beſtandene Staatsprüfung, oder über die bezüg- Geſammtgröße von 2,737 (2,704) Hektaren uuter Ab⸗ 
liche Dispenſation davon beigebracht werden muß. trennung vom Gutsverbande Heydemühl dem forſt⸗ 
Sollten jedoch die Zeugniſſe in Betreff des Mili⸗ fiskaliſchen Gutsbezirk Oberförſterei Rehhof zugelegt 
tairdienſtes und über die wiſſenſchaftliche Staatsprü⸗ und die dagegen aus dem Jagen Nr. 2 deſſelben 
fung nicht gleich bei der Meldung, oder bis zur Prü⸗ Schutzbezirks eingetauſchte Parzelle von 2,743 Hektar 
fung ſelbſt beigebracht werden können, ſo wird die Größe von dem Gutsverbande Oberförſterei Rehhof 
Prüfung dadurch zwar nicht aufgehalten, die Ausfer⸗ ex⸗ und mit dem Gutsverbande Heydemühl incommu⸗ 


tigung des Wahlfähigkeitszeugniſſes nach beſtandener naliſirt worden. 


Prüfung aber, muß bis zur Beibringung der gedachten 
Zeugniſſe ausgeſetzt werden. 
Königsberg, den 16. Mai 1877. 


17) Bekanntmachung. 

Von der Gemahlin des Kaiſerlich ruſſiſchen Ge⸗ 
ſandten in Weimar ſind Sammlungen an Verband⸗ 
material, Decken, Wäſche u. ſ. w. für die Verwundeten 
des Rufſiſch⸗türkiſchen Krieges veranſtaltet, deren Er⸗ 
trag nach Rußland abgeſandt werden ſoll. Mit Rück⸗ 
ſicht auf den humanen, den Verwundeten beider Na⸗ 
tionen zu Gute kommenden Zweck jener Sammlungen 
wird auf der Königlichen Oſtbahn, für die nachweis⸗ 
lich aus Gegenſtänden der bezeichneten Art beſtehenden 
und als ſolche kenntlich gemachten Sendungen der 
freie Transport bewilligt. 

Bromberg, den 18. Mai 1877. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


18) Die nach unſerer Bekanntmachung vom 6. Ja⸗ 
nuar cr. für den Transport von Kleidungsſtücken, 
Betten, Wäſche und ähnlichen Gegenſtänden, beſtimmt 
zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten der Nogat⸗ 
niederung bei Elbing, gewährte Frachtvergünſtigung 
wird mit dem 1. Juni cr. aufgehoben. 
Bromberg, den 19. Mai 1877. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


19) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Aus⸗ 
ſchuſſes vom 19. März d. J. iſt die früher den Xaver 


Stuhm, den 18. Mai 1877. 
Der Landrath. 
Steinmann. 


21) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 

1. der Knecht Jacob Dombrowski, geboren zu 
Binkow, Kreis Bitkow in Nuſſiſch⸗Polen, 48 
Jahre alt, durch Beſchluß der Königl. preußi⸗ 
ſchen Bezirksregierung zu Oppeln, vom 27. März 
d 


. 

2. der Müllergeſell Johann Hanke, geboren und 
wohnhaft zu Klein⸗Kroſſe bei Weidenau in Oeſter⸗ 
reichiſch Schleſien, 20 Jahre alt, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu 
Breslau vom 28. März d. J.; 

3. der Müllergeſell Joſef Lukes aus Nuppersdorf, 
Bezirk Starkenbach in Böhmen, 26 Jahre alt, 

4. der Knecht Joſef Bonk aus Przedmoſt in Ruſſiſch⸗ 
Polen, 22 Jahre alt, 

5. der Privatſchreiber Anton Glatzel aus Zuckmantel 
in Oeſterreichiſch⸗Schleſien, 38 Jahre alt, 

zu 3 bis 5 durch Beſchluß der Königl. preu⸗ 
ßiſchen Bezirksregierung zu Liegnitz vom bzw. 
28. März, 5. April und 20. März d. J.; 

6. der Cigarrenarbeiter Jean Baptiſt Joſſarth, ge⸗ 
De und ortsangehörig zu Antwerpen, 45 Jahre 
alt, 


7. der Cigarrenarbeiter Nicolai Dubois, geboren 


zu Brüſſel, 55 Jahre alt, 


10, 


DI? 


12, 


13. 


14, 


15. 


16, 


17. 


18. 


19. 


20. 
21. 
22. 
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zu 6 und 7 durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirksregierung zu Schleswig vom 
28. Abril d J.; | 


ek Seifenſiedergeſell Friedrich Straßmann aus 


Illava in Ungarn, geboren 1846, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Landdroſtei zu Lüne⸗ 
burg vom 26. April d. J.; | 
der Schmiedegeſell Jens Chriſtian Fanö aus 
Horſens in Jütland, 31 Jahre alt, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Bezirksregierung zu 
Schleswig vom 19. Februar d. J.; 

der Webergeſell Johann Schmidt aus Aſch in 
Böhmen, durch Beſchluß des Königlich bairi⸗ 
ſchen Stadt⸗Magiſtrats zu Hof, vom 22. Februar 


d. J.; 

der Dienſtknecht Joſef Pol iwka, geboren 1847 
und ortsangehörig zu Kremolin, Bezirk Pfeltig in 
Böhmen, durch Beſchluß des Königlich bairiſchen 
Bezirksamts zu Neu-Ulm, vom 5. April d. J.; 
der Tiſchlergeſell Franz Krebs aus Iglau in 
Mähren, geboren im Jahre 1857, durch Beſchluß 
des Königlich bairiſchen Bezirksamts zu Griesbach 
vom 25. März d J.; 

der Drahtbinder Andreas Dejelinski aus Hricſo⸗ 
Podraghy, Komitat Trencſin in Ungarn, 16 
Jahre alt, 

der Maurergeſell Joſef Herzig aus Stachau, 
Bezirk Schüttenhofen in Böhmen, 33 Jahre alt, 
der Weber Peter Haola aus Pacowa, Bezirk 
Pilgramm in Böhmen, 44 Jahre alt, 


zu 13 bis 15 durch Beſchluß des Königlich 
bairiſchen Bezirksamts zu Regen vom bezw. 
26. März, 7. und 12. April d. J.; 


die Helena Liebiſch, ortsangehörig zu Rumburg 
in Böhmen, 38 Jahre alt, durch Beſchluß der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft zu 
Bautzen vom 10. März d. J; 
der Schloſſergeſell Anton Mauermann, geboren 
am 5. Juli 1858 zu Bullendorf, Bezirk Fried⸗ 
land in Böhmen, durch Beſchluß des Polizeiamtes 
zu Lübeck vom 30. April d. J.; 
der Küfer und Bierbrauer Albert Vogel, geboren 
und ortsangehörig zu Altnau, Kanton Thurgau, 
Schweiz, 28 Jahre alt, 
der Fabrikarbeiter Johann Pfenniger, geboren 
und ortsangehörig zu Bauma, Kanton Zürich, 
Schweiz, 36 Jahre alt, 
zu 18 und 19 durch Beſchluß des Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Kolmar vom 27. April 
22 
der Tagelöhner Nicolaus Galles, geboren am 
20. April 1820 zu Wallenſtein in Luxemburg, 
der Anton Michael Moſé, 27 Jahre alt, ge 
geboren zu Trieſt, Oeſterreich, 


der Arbeiter Nicolas Stieber, geboren am 31. 5. 


Oktober 1851 zu Bettendorf in Luxemburg, 


zu 20 bis 22 durch Beſchluß des Kaiſerlichen 
Bezirks Präſidenten zu Metz vom (zu 20 und 
21.) 28. b zw. 29. April d. J.; 


nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 


zu 1 wegen Bettelns und Drohungen, 

zu 2, 5, 10, 11, 14 und 19 wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, 

zu 3 und 12 wegen Landſtreichens, Bettelns 
und Ueberſchreitens der Reiſeroute, 

zu 4 wegen Landſtreichens, Bettelns, Gebrauchs 
falſcher Legitimationspapiere und Führung 
eines falſchen Namens, 

zu 6 bis 9 und 17 wegen Bettelns, nach mehr⸗ 
maliger rechtskräftiger Verurtheilung wegen 
der gleichen Uebertretung innerhalb der 
letzten drei Jahre, 

zu 13 wegen Landſtreichens, verbotswidrigen 
Tragens von Waffen und unbefugter Ge⸗ 
werbeausübung, 

zu 15 wegen Landſtreichens und Fälſchung 
von Legitimationspapieren, 
zu 16 wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Führung eines falſchen Namens, 

zu 3 und 20 bis 22 wegen Landſtreichens, 

un 


auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs iſt 
23. der frühere Conditor Nicolai Waſſiliwitſch, 


geboren zu Kowno in Rußland, 26 Jahre alt, 

durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗ 

Regierung zu Königsberg vom 21. April d. J., 

nach Verbüßung einer ihm wegen Theilnahme 

am Diebſtahl zuerkannten einjährigen Zucht⸗ 
hausſtrafe 


aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


Auf Grund des $ 362 des Strafgeſetzbuchs find 


. der Steinhauer Maximilian Chapell, geboren 


und wohnhaft zu Melin (Arrondiſſement Neville, 
Provinz Brabant) in Belgien, 45 Jahre alt, 


. der Schmied Joſef Petzko aus Heinfeld in Nieder: 


öſterreich, 42 Jahre alt, 


.der Tagelöhner Chriſtoph Gryſen aus Nende 


in den Niederlanden, 28 Jahre alt, 


zu 1 bis 3 durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 
ßiſchen Bezirksregierung zu Düſſeldorf vom 
bezw. 7., 9. und 15. März d. J.; 


. der frühere Kaufmann Ernſt Eduard Chriſt, 


wohnhaft zu Frankfurt a. M., im Jahre 1868 
behufs Auswanderung nach den Niederlanden aus 
dem preußiſchen Unterthanenverbande ausgeſchie⸗ 
den, 38 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich 
nn Bezirksregierung zu Aachen vom 17. 
ärz d. J.; 
der Bäckergeſell Matthias Hoſtalek aus Kalinec, 
Bezirk Klattau in Böhmen, 56 Jahre alt, durch 


Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirksamts Regen vom 
24. April d. J.; 


der Eiſenbahnarbeiter Andreas B alak, geboren 
im Jahr 1837 zu Klattau in Böhmen, durch Be⸗ 
ſchluß des Königlich bairiſchen Bezirksamts zu 
Mühldorf vom 27. April d. Ja; 


der Citronenhändler Peter Milkowitzſch, wohn⸗ 
haft und ortsangehörig zu Deffinz in Krain, 73 
Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich ſächſi⸗ 
ſchen Kreishauptmannſchaft zu Bautzen vom 26. 
März d. J; 


der Schriftſetzer Adolf Fries man n, geboren und 
ortsangehörig zu Luxemburg, 28 Jahre alt, durch 
Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Kolmar vom 3. Mai d. Sa 


nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 


zu 1 bis 5 wegen Landſtreichens und Bettelns, 

zu 6 wegen Landſtreichens und Fälſchung von 
Legitimationspapieren, 

zu 7 und 8 wegen Landſtreichens, 


136 


aus dem Reichsgebiet ausgewieſen. 
Perſonal⸗EChronik. 


22) Die Lokalaufficht über die katholiſchen Schulen 
in Biſchöflich Papau und Staw iſt dem Domainen⸗ 


1 


pächter Peters in Domaine Papau übertragen 
worden. 


Der Dekan Kamrowski iſt auf feinen Antrag 
von der Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen in 
Michelau und Zbiczno entbunden und dieſelbe bis auf 
Weiteres dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Bajohr 
in Strasburg übertragen. 


Der Kaufmann S. J 
deten Rathmann der Stadt 
ſolcher beſtätigt worden. 


Im Kreiſe Kulm iſt der Gutspächter Bi ſchoff 
in Auguſtinken zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher für 
den Amtsbezirk Plusnitz ernannt. 


Die durch die Penſtonirung des Förſters Müller 
erledigte Förſterſtelle zu Cronerfier in der Oberförſterei 
Schönthal iſt vom 1. Juli 1877 ab dem Förſter 
Schliewert, bisher in derſelben Oberförſterei, definitiv 
übertragen. 


„Cohn iſt zum unbeſol⸗ 
Schwetz gewählt und als 


Erledigte Schulſtellen. 


23) Die Schullehrerſtelle zu Mosgowin, Kreis Kulm, 
wird zum 1. Auguſt d. J. erledigt. Lehrer evange⸗ 
liſcher Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe 
bei dem Gutsvorſtand zu Mosgowin zu melden. 


TED DO DB SU DIE nn 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 22.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der R. Kanter'ſchen Hofbuchdruckerei. 


| Verzeichniß 


der in den einzelnen Kreiſen der Provinz Preußen in den letzten Ziehungen ausgelooſten und der in früheren 
Ziehungen herausgekommenen, jedoch unerhoben gebliebenen Kreis⸗ Obligationen. 


I. Regierungsbezirk Königsberg. 


Kreis. 


Laufende Nro. 


Allenſtein 
2J Brauns berg 


3] Heiligenbeil 


41 Heilsberg 


51 Pr. Holland 


Königs berg 


Memel 


8 Neidenburg 


9 Ortelsburg 


40] Oſterode 


11 Röffel 


12) Wehlau 


Bei der letzten Ziehung ausgelooſte Obligationen 
nach: 


5100 C434. 

II. Emiifion. 
500; A2. 30. dito 
200 B10. 42. 45. 81. 
100 C16. 29. 43. 59. 84. 91, 109. 


N 123. 135, 147, 


Termin jedoch unerhobenen Obligationen nach: 
8 der ahlungsſtelle. 1 
43 : Nummern Ziehung 1 1 a. N t t 
ä ; am gen E ummern. Ziehungstag. 
— 1 
Saͤmmtliche Doligationen 1. Juli Kreiskommunalkaſſe 100 C473. 
gekündigt. 1874 zu Allenſtein. 25 C OR Er 83. 84. 85.] gekündigt. 
6. 87. 
Wie vor. 1. Oktober Kreiskommunalkaſſe ] 100 C306. gekündigt. 
1874 zu Braunsberg 
£ I. Emiſſton. I. Emiſſton. 
Es hat keine Auslooſung ſtatt⸗ 2. Januar Kreiskommunalkaſſe 100 C34. 29. Juni 1875. 
gefunden. 1877 in Heiligendeil und 100 C73. 24. Juni 1876. 
landſchaftliche Dar⸗ 
lehnskaſſe in Kö⸗ 
Mk. nigsberg. I. Emiſſion 5 pCt. 
6000 C4. 49. 72 137. 154. 173. 175 17. Jan. 1. Juli [Kreis kommunalkaſſe 25] D247 und 366, 13. Nov. 1873 
und 179. 1877 1877 | in Guttſtadt und 
300 Di3. 201 A 2900 202. 23. Decbr. 1874. 
11. . 275. 398. 412. 
419. 425. 428. 464. 490. Mt. ee e 
503. 522. 600) C 159 und 174. 2 bi 26. Jan. 1876. 
= 300 P30. 100. 225. 226. 236. 
Ar 385 und 420. 
500| B17. 18. 23. 24. 16. Oktbr. 1. Juli Kreiskommunalkaſſe 
100 C261 bis 270 incl. 1876 1877 in Pr. Holland, 
| Banquter Jae. Kitten 
zu Elbing, Oſtpr. 
landſchafiliche Dar⸗ 
lehnskaſſe in Köͤ⸗ 
nigsberg. 
Es hat keine Auslooſung ſtatt⸗ 1. Juli Kreiskommunal⸗ und Thlr. 
gefunden. 1873 Oſtpr. Darlehnskaſſef 50D 79. 23. Decbr. 1872. 
1. Jul in Köniagpyga > 39 21 - j00c21101.1070, 
1874 1000 C 
1. Juli wle vor 25 E 150 31. Decbr. 1874 
1875 [6 . 
| 1. Juli wie vor 500 D 385 28. Decbr. 1875 
I. Emiſſion. 1876 I. Emiſſton. 
200 A029. 30. f 4. Januar] 1. Juli [Kreiskommunalkaſſe 50 C427. 461. miffton 4. Jan. 1875. 
100 032. 87. 1877 1877 | in Memel u. Ortpr.| 50 C125. 289. 3. Jan. 1876. 
500 C11. 50. 92. 127. 137. 222. Darlehnskaſſe in 200 A 20. 50. 3. Jau. 1876. 
234. 267. 334. 358. 446. Königsberg. 
459. 475. 
II. Emiſſion. 
1000 10. dito dito 
50; C19 
III. Emiſſion. 
200} A4. 173. dito dito 
100] B13. 4. 162. 200. 
50 C55. 104. 
I. Emiſſton. I. Emiſſion. 
250 DI1. 2. 4. 5. 6. 8. 10. 16. 22. 20. Dec. dus (reiakommunalkaſſe 00] 454. 15 12. Febr. 1872. 
26. 27. 28. 29. 30. 32. 33. 1876 in Neidenburg und! 90 833. 15.Dechr. 1875. 
34. 36. 37. 38. 39. 44. 45. Banquier S. A. 50 086. 5. Decbr. 1874. 
46. 50. 56. 58. 59. 60. 61. Samter in Königs 50018 69. 15. Decbr. 1875. 
62. 63. 64. 65. 69. 70. 71 berg 250 951. 53. 15. Dec. 1873. 
73. 74. 75. 76 und 78. 25 14. 49. 5. Dec. 1874. 
Mk. II. Emtſſion. II. Emiſſton. 
150 C42. 57. 58. 61. 64. 66. 68.) bit dito 50 C154. 238. 20 15. Dec. 1875. 
72. 75 und 78. 
Thlr. Ir. 
500 B29. 1. Febr. dito Kreiskommunalkaſſe 0 O60. 27. Jan. 1876. 
100 C147. 1877 in Ortelsburg und 
500 517. 18. 57. 58. 147, Banquier Samter 
250 EId2. in Königsberg 
8. 27. Ian. | dito Kreiekommunalkaſſe — 
709 9032. 1877 in Oſterode und 
25 E12. Banquter Samteı 
I. Emiſſion. in Könige berg I. &niffion 
500 A0. 25. Jan. Kreiskommunalkaſſe ) Bs. 21. Jan. 1875. 
100 B41. 44. 1877 in Röffel u. Ban-) C55. 77. 90. do. 
500 C2. 15. 65. 74. 87. 98. quier Herm. Theo) 416. 
II. &mtifion. dor in Königsberg 
500 A 17. dito 
100 BIN. 14. 19. 40. 0 
50! CJ3. 4. 
I. Emiſſton. II. Cmiſſton. N 
500] A156. anfangs C1. 17. 30. gekündigt. 
2000 B71. 1877 in Wehlau 


dito 

1. Januar Kreiskommunalkaſſe 
1878 
dito 


Die in früheren Ziehungen herausgekommenen, 


II. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


8 Termin 
2 Kreis. Be⸗ der Zahlungsſtelle. 
5 tra- Nummern. Ziehung Zahlung. 
S gen S am 
— 


Bei der letzten Ziehung ausgelooſte Obligationen 
nach: 


Die in früheren Ziehungen beraus gekommenen, 
jedoch unerhobenen Obligationen nach: 


Be⸗ 
trä⸗ 
gen 


Nummern. Ziehungstag. 


Littr. 


11 Angerburg Eine weitere Aus looſung der Kreiskommunalkaſſe I. Emiſſton 
Kreis » Obligationen hat in in Angerburg und vom 1. April 1868. 
dieſem Jahre nicht ſtattge⸗ Oſtpr. landſchaſt⸗⸗ 50D 9. 17. Sept. 1874. 
gefunden. liche Darlehnskaſſe 7 
in Königsberg 
I. Emiſſton 
I. Emiſſion vom 2. Juni 1866. vom 2. Juni 1866. b 
2| ®oldap 1000|A 32. 5. Januar] 1. Juli Kreiskommunalkaſſe 11000)A 29. 5. Jau. 1876. 
100 C 3. 16. 53. 55. 83 und 84. 1877 1877 | in Goldap und 
50D 58. Oſtpr. landſchaſt⸗ III. Emiſſion 
II. Emiſſton vom 4. Febr. 1868. liche Darlehnskaſſe vom 11. März 1870. 
5000 6 und 22. in Königsberg 100 C 72. do. 
1000 C 23. 24. 25. 88 und 94 | 
50|D 44. 
| III. Emiſſion 
vom 11. März 1870. 
1000/A 6. 
50D 41. 
I. Emiſſion 1. Emiſſion 
vom 18. April 1864. vom 18. April 1864. 
3] Gumbinnen 500A 146. 18. Jan.] 1. Juli Kreiskommunalfaſſe] 50D 21. 18. Jan. 1875. 
200|B 23. 1877 1877 | in Gumbinnen II. Emiſſton 
1000 C 70. 80. 85 und 269. vom 27. November 1865. 
50D 163 und 107. 100|€ 79. o. 
II. Emiffion 500 108. 18. Jan. 1876. 
vom 27. November 1865. 
500A 18. 
2000 B 18. 
1000C 1. 
I. Emiſſton 1. Emiſſton 2 
vom 1. April 1856. vom 1. April 1856. 
4 Johannisburg 1000 A 6. 13. Jan. 31. Dec. Kreiskommunalkaſſe 100 C 33. 23. Jan. 1872. 
100 C 57. 81. 114 und 142, 1877 1877 | in Johannisburg u.] 50D 145. 22. Jan. 1876. 
II. Emiffion a e ; Samter 
a in Kaͤmasbera 
100018 [1,1 8. 25 E 56. 22. See 1864 4. gan. 1871. 
100 — 107 und 184. 00 5 8 22. Jan. 1876. 
13. 
* III. Cmiſſon 
vom 1. Oktober 1869. 
100 [C 1. 2 und 16. 
5 Lötzen Die ſämmilichen im Umlauf Kreis kommunalkaſſe i 
befindlichen Kreis, Olligatto⸗ in Lötzen i 50|D 58 867 29. Febr. 1872. 
nen find gekündigt norden. 100 C 253. 17. April 1873. 
60 Niederung Die ſämmtlichen im Umlauf Chauſſee⸗Baukaſſe in ˖ 
befindlichen Kreis⸗Oligatio⸗ Heinrichswalde und u 7 As 
nen find gekündigt wrden. »Oſtpr. landſchaft 25 D 389. 8 9 25. Juni 1869. 
liche Darlehnskaſſef 250 106 und 290. 26. Juni 1871. 
in Koͤnigsberg 1000B 11 und 109. 26. Juni 1873. 
2 50IC 12. 
I. Emijfion 20 1. Cmiſſton 
71 Oletzko 100A [2 und 12. ER — Ei Kreisfommunalfaffe | 400|A 8. 9 und 14, 4. Febr. 1876. 
2001 A 70. in Marggrabowaſ 1000 B 3. 
100 B 15 und 18. ee 7 100[€ 2. 
1000C 11. aſtl. Darlehns⸗ 10000 N 
200|€ 30. kaſſe in Königsberg ei u 
10009, vom 1. Januar 1866. 
200 24. N 100 E 18. 
II. Emiſſion 500 E 102. 
vom 1. Januar 16. f Il. Emiſſton 
8 e eee vom 1. Juli 1868. 
ne III. Emiſſion 1000 F 1. 
vom 1. Juli 18 
400! F 14 und 8. 
Ragnit Die ſämmtlichen im mlauf 
8 8 befindlichen Kreis ⸗Cgatio⸗ Kreiskommunalkaſſe „gom om 28. A 1864 
nen find gekündigt rden. in Ragnit u. Ban 5olc 2 Br g 


quier S. A. Samteı 26. Juni 1873. 


in Königsberg Ar 


| | 

| | II. Emifflon 
m 2. Sanuar 1865. 

| | 18. Dechr, 1869, 


— — 
—— | ——— 
— — 
— — — 11 


III. Regiernugsbezirk Danzig. 

m Bei der letzten Ziehung ausgelooſte Obligationen Die in früheren Ziehungen herausgekommenen, 
& nach: Termin jedoch unerhobenen Obligationen nach: 
# Kreis. Be⸗ E Nag der Zahlungsſtelte. Be⸗ 

traͤ⸗ ehun r 7 
3 ans = Nummern, | be 8 | Zahlung 8 = Nummern. Ziehungstag. 

2 |- 2 | 
: 1. wwufton. 

11 Elbing 100 C. 574. 612. 681. 801. 860. 885.| 23. Juni 1. Januar 1. Kreis » Chauffee- 1000 142. 143. 12 Juli 1875. 


50D. 2. 3. 5. 8. 18. 20. 31. 34. 
38. 39. 47. 48. 49. 53. 54. 
58. 61. 62. 64. 65. 68. 70. 
76. 79. 84. 86. 88. 91. 92. 
94. 99. 100. 104. 106. 109. 


1876 1877 [[ Baukaſſe Elbing. 2. 
Banquter Jacob 
Litten in Elbing. 3. 
Baum u. Liepmann 


in Danzig. 4. Die, 


112. 113. 116. 118. 123. conto⸗Geſellſchaft in 
124. 125. 130. 132. 133. Berlin. 5. Preußi⸗ 
134. 140. 144. 147. 156. ſche Ereditanſtalt 
160. 161. 163. 172. 175. Stephan u. Schmidt 


177. 178. 181. 185. 186. in Königsberg 


ſtattgeſunden 


190. 
2J Marienburg Nach dem 19. Juli 1876 hat Krelskommunalkaſſe IR 
eine weliere Ausloofung nicht in Marienburg 15 


= 
| 


50,D.|j10, 16. 22, 141. 


19. Juli 1871. 
C. 340. 341. 464. 685. 731. 
875. 1276. 1286. 1334, 
0.D,|24. 63. 70. 106. 109. 166. 
182. 187. 188. 191. 198. 
199. 208. 220. 227. 232. 
236. 244. 245. 248. 258. 
265. 273. 280. 321.338, 
940. 343. 355. 362. 394, 
395. 396. 688. 689.814. 
827. 843. 894. 895. 900. 


20/8.119. 20. 21. 23. 24. 25. 26. 


29. 32. 33. 34. 35. 36. 
38. 39. 40. 41. 42. 43. 
47. 48. 49. 50. 85. 86. 
87. 89. 91. 137. 138. 
139. 143. 144. 200. 203. 
208. 210. 212. 215.218. 

| 219. 221 und 225. 


IV. Regierungsbezirk Marienwerder. 
e II. Emiſſion 

10 Graudenz Saͤmmtliche im Umlauf befind⸗ Kreiskommunalkaſſe vom 19. Juni 1857.) gekündigt am 
liche Kreis⸗Obligationen ſind zu Graudenz, Kö⸗] 25 A.]. 18. 22. 22. Decbr. 1873, 
gekündigt. nigaberger Vereins“ 50 B. 1. 

bank in Königsberg,] 100 C.] 122. 

Mar Tichy in Ber⸗ III. Emiſſton 

lin, S. Frenkel in vom 15. März 1862. 

Nordhauſen, Jacob] 25 A. 42. 43. do. 

Listen in Elbing, 50 B. 19. 22. 64. 

Danziger Bankver⸗ 2 IV. Emiſſton 

ein in Danzig l vom 9, Januar 1865. 

1007 124, do. 

4 I. Eniffion © 1. Emiffion 
N vom 1. April 1856. vom 1. April 1856. 

2| Dt. Krone 1000 C. 55. 56. 280. 319. 350. 351.| 23. Jan. 1. Januar Kreiskommunalkaſſe] 20D. 12. 63. 408. 14. Jan. 1874 

352. 391. 393. 394. 1877 1878 Dt. Krone und 20.8. 21. 481. 22. Junt 1875 
Banquterhaus Del-| 100|C. 281. 303. 335. 381. 25. Jan. 1876 

II. Gmiſſion brüd Leo & Comp. II. Emiſſton 
vom 1. September 1863. zu Berlin vom 1. September 1863. a 
100IC.|1. 20. 41. 43. 44. 152. 168.] 23. Jan. do. 1000 C. 158. 22. Jan. 1875. 
174. 176. 199. 1877 1000 C.] 30. 65. 154. 194. 195. 197.125. Jan. 1876. 

1. Emiſſion 

vom 1. Januar 1856. 

3 Konitz Sämmtliche im Umlauf befind⸗ Kreiskommunalkaſſe] 500.182. 191. 20. Dec. 1873. 
liche Kreis⸗ Obligationen find in Konitz gekündigt. 
gekündigt. 

I. Emiſſion 1. Emiſſton 
vom 1. 91 1855. \ vom 1. Januar 1855. 
A| Kulm 500K. 4. 29. Dec. 1. Juli [Kreiskommunalkaſſe 200 B. 137. 153. 21. Decbr. 1875. 
200 B. 89. 189. 197. 1876 1877 zu Kulm, Heymann] 100|C.1734. 
100 C. 266 296. 373. 404. 479. 592. m Berlin, S. A.] 500.937. 1172. 
658 707. 785. Samter in Koͤnigs⸗ II. Emiſſton 
50|D.1865. 997. 1013. 1059. 1061. berg und Baum & vom 1. Januar 1858. 
1126. 1141. 1223. Liepmann i. Danzig, 25E. 150. 18. Deebr. 1868. 
25 1E. 1688. 1000C. 60. 28. Decbr. 1871. 
| II. Emiſſton 100 C. 54. | 21. Decbr. 1875. 
vom 1. Januar 1858. il. Emiſſton 
2000 B. 3. 29. Dec. 1. Juli vom 10. Januar 1861. 
100 C. 14. 35. 1876 1877 500A. 6. 21. Decbr. 1875. 
- | III. Emiſſton 200 B. 104. 
8 vom 10. Januar 1861. 1000 C. 265. 
N 500] A 15. 29. Dec.] 1. Juli 
200 B. 185. 1876 1877 
i 1000 C. 292. 315. 


Bei der letzten Ziehung ausgeloofte Obligationen 


s * 

S nr Termin 

2 Be | der Zahlungsſtelle. 

= 175 2 Nummern. — Zahlung. Nummern. 
& = 


— 
— 


Die in früheren Ziehungen herausgekommenen, 
jedoch unerhobenen Obligationen nach: 


Zahlungstag. 


15. Febr. 1865. 
8. Jult 1873. 
8. Mai: 1874. 
do. 
do. 
30. Sunt 1876. 
20. Juni 1876. 


20. Juli 1875 
und 
20. Junt 1876. 


20. Juni 1876. 


10. Decbr. 1873. 
18. Decbr. 1875. 


10. Decbr. 1873. 
14. Decbr. 1874. 
18. Decbr. 1875. 


do. 


27. Decbr. 1870. 
21. März 1874. 


6. Jan. 1873. 
21. Marz 1874. 


12. Febr. 1874. 


1. Febr. 1865. 
17. April 1867. 
23. Febr. 1874. 


8. Febr. 1875. 


31. Jan. 1876. 


1. Emiſſton 
5) Loebau Seit dem 20. Juni 1876 hat vom 1. Oktober 1862. 
- keine Verlooſung ſtattge⸗ Kreiskommunalkaſſe 25 E. 28. 
funden. zu Neumark 25 E. 36. 
25 E. 39. 
1000 C. 5. 
50D. 16. 18. 20. 
500 B. 3. 
100 C. 40. 
III. Emtifion 
vom 15. April 1869. 
1000 C. 2. 29. 
IV. Emiſſion 
vom 1. April 1874. 
1000 C. 28. 
I. Emi 1. Emiſſton 
vom 10. Kb 1856. vom 10. Oktober 1856. 
61 Marienwerder 1000 A. 28. Dec. 1. Juli Kreiskommunalkaſſe | 500!B.|30. 
5 100 C. 74. 133. 135. 41. 248. 287 1876 1877 | in Marienwerder 100C. 224. a eg 
1 : on 
II. Emiffion vom 9. Junt 1858. 
vom 9. Juni 1858. do. do. 100C. 793. 
100 C. 432. 492. 528. 560. 598. 1000C. 221. 
628. 672. 715. 745. 756. 1000C. 796. 797. 
Were 
vom 27. September 1869. do. do. 
R I. Emiſſion 
500 0B. 107. 152 | aka vom 1. = 1557 
7 Rofenber Sämmtliche im Umlauf befind- Kreiskommunalkaſſe . 61. 66. 69. 72. 74.130, März 1874. 
. liche Kreis Obligationen find in Roſenberg 250 k 92. 126. 290. 
gekündigt. 34. 36. 89. 
1. Emiſſion 
her hir ul, 183 16. September 1854. 
IKreiskommunalkaſſe 8 9 
N u Papst in Strasburg, Ban⸗ II. Emiſſton 
| quier S. A. Sam- vom 8. September 1856. 
ter in Königsberg | 100/G.127. 
III. Emiſſton 
1 n vom 3. Juni 1861. | 
| 100| 1.136. 
100 1.]11. 41. 
| \ Il. Emitfion 
8 vom 1. Juli 1866. 
9 Stuhm wie vor. Kreiskommunalkaſſe] 50D. 38. 
in Stuhm 
80008 A| N 6. Berloofung. 
, a uli Kreiskommunalkaſſe U. 
= Thorn 200|B.16. 18. 50. 58. 79. Gr 1 575 in Thorn, sh 8. Berloofung. 
100|€.152. 53. 84, 118. 119. 163. in Berlin, Samter) 25jE.|132. 133. 
500.9. 22. 212. 218. 236. 238. in Königsberg. 15. Verlooſung 
25 E.] 16. 32. 80. 243. 245. 302. 200 B. 21. 
16. Perlooſung. 
I 500|A.112. 
50D. 159. 182. 
| 25 E.1221. 
17. Berloofung. 
200 B. 9. 
100 C. 87. 
50D. 152. 


Königsberg, den 20. April 1877. 
Der Ober⸗Präſident, Wirkliche Geheime Rath v. Horn. 


Redigirt im Königl. Amtsblatts⸗Debits⸗Comtoir. Druck der Untverſttäts⸗ Buch⸗ und Steindruckerei von E. J. Dalkowski. 


